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Soziales Miteinander in 
unserer Gemeinschaft

Individualität

Kultur der Digitalität

Stärkenorientierung
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Kooperation , Kollaboration,
Kreativität und kritisches Denken 

Gründe für
die GMS55

11 Hauptschulabschluss
Realschulabschluss 
Anschluss an alle beruflichen Gymnasien möglich 

Alle Abschlüsse möglich

Keine Hausaufgaben, Noten und 
kein Sitzenbleiben

Aufgaben werden in der Schule gemacht 
Keine klassischen Noten 
Dadurch kein Sitzenbleiben

Ganztagesschule
Hausaufgaben in der Schule
Gemeinsames Mittagessen
Zeit für AGs und Projekte 

Länger gemeinsam Lernen
Entscheidung über den Abschluss erst in Stufe 8 
Dadurch mehr Zeit, um sich zu entwickeln
Jeder kann in seinem Tempo lernen

Individuelle Unterstützung
Kleine Lerngruppen 
Lerncoaching 
Regelmäßige Entwicklungsgespräche mit
Schülern, Eltern und Lehrern
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Kultur der Digitalität
Soziales Miteinander in 
unserer Gemeinschaft

“Digitale Schule bedeutet: Lernen
überall, zu jeder Zeit, auf viele
Arten. Sie gibt jedem Kind die

Chance, seinen eigenen Weg in die
Zukunft zu finden.“

Tabletklassen
Eigenes Endgerät ab Stufe 5 - auch für zu Hause
Dadurch frühes Lernen von digitalen Kompetenzen
Medienbildung in allen Fächern 
Dauerhafter Zugriff Lernplattform Moodle und
Stundenplanapp 
Moderner, interaktiver Unterricht 
Mediensprechstunde 

Soziales Kompetenz 
Training mit der

 Schulsozialarbeit

6: In BW,
8: Exkursion 

Erlebnispädagogik, 
9G: Abschlussfahrt,
9M: Englandfahrt,

 10: Berlin,
opt. Ungarnaustausch

Schullandheim

Wintersporttag,
Bundesjugendspiele, 

Theaterbesuche in
Kooperation mit der
Württembergischen

Landesbühne, 
Spendenlauf: “Filstal läuft”,

Projektwoche 

Veranstaltungen

Kennlerntage 
in Stufe 5

Ausbildung 
zum 

Schulsanitäter

Bingo,
Fußball Turnier,

Winterball,
Mottowoche:

Fasching,
Valentinstag

SMV

Stolpersteine,
Volkstrauertag, 

Verkauf am Bummel,
Stadtfest, 

Weihnachtsmarkt

Im Städtle



An einem Tag begleiten die Schüler ein Elternteil bei der Arbeit
und werden so spielerisch an die Berufswelt herangeführt. 

Mama-Papa-Tag
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Berufliche Orientierung 

An drei Tagen lernen die Schüler die Abläufe in einem
landwirtschaftlichen Betrieb oder in einem sozialen Beruf
kennen. Die Schüler suchen sich den Betrieb selbst aus. 

Sozialpraktikum
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In einem 5-tägigen Praktikum können sich die Schüler
nochmals in zwei Berufen ihrer Wahl orientieren.

2 Wochen Praktikum
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Praktikum in einem „größeren“ Betrieb (Kooperation mit
Bildungspartnern) und Praktikum in einem vom Schüler
ausgesuchten Betrieb (jeweils 3 Tage)

3 Tages Praktikum
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Alle Schüler des mittleren und erweiterten Niveaus absolvieren
ein 5-tägiges Praktikum. Eine Begleitung durch die Agentur für
Arbeit ist möglich.

5 Tages Praktikum
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UNSERE BILDUNGSPARTNER:

Berufsorientierung in 7/8 als eigenständiges Fach
im Unterricht 
Kontakt zu Firmen durch Besuche im Unterricht
Firmenbesichtigungen während der Schulzeit
Berufsberatung an der Schule
Ausbildungsmesse


